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Experten im Pflege- und Erziehungsdienst 
 
Fachtagung in der LWL-Klinik Marsberg stieß auf großes Interesse 
 

Über 80 Teilnehmer aus ganz NRW konnte Mi-
chaela Vornholt, Pflegedirektorin der LWL-Kinder- 
und Jugendklinik Marsberg, zum 5. Regionalen 
Fachtag BAG-NRW begrüßen. Die Veranstaltung 
der Bundesarbeitsgemeinschaft leitender Mitarbei-
ter im Pflege- und Erziehungsdienst kinder- und ju-
gendpsychiatrischer Kliniken fand zum Thema „Mit 
der richtigen Grundhaltung zum Experten im Pfle-
ge- und Erziehungsdienst“ statt.  

 
Als namhafter Referent konnte Manfred Rose, Pflegedienstleiter im Klinikum Nürnberg und 
Geschäftsführer der BAG, gewonnen werden. Rose erläuterte in einem spannenden Vor-
trag wie Denkweisen und Persönlichkeit die innere Haltung des Menschen prägen. Dabei 
ging er intensiv auf die Fähigkeiten ein, die für die Tätigkeit im Pflege- und Erziehungs-
dienst in der Kinder- und Jugendpsychiatrie unabdingbar sind. So ist die berufliche Wei-
terentwicklung zum fachlichen Experten nur möglich, wenn Echtheit, Empathie und Wert-
schätzung die elementaren Bausteine des beruflichen Handelns sind. Nur dann können 
Mitarbeiter tatsächlich erfolgreiche Beziehungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen leisten. 
Sie wiederum garantiert den jungen Patienten und ihren Familien einen individuellen Be-
handlungserfolg sowie den Mitarbeitenden und ihren Teams eine berufliche Zufriedenheit, 
ist sich Rose sicher. 
 
Es folgten Vorträge von Beschäftigten der LWL-Klinder- und Jugendklinik Marsberg, u. a. 
zu den Themen Antiaggressivitäts- und Coolnesstraining, Innere Haltung in Bezugspflege-
gesprächen, DBT und zum Umgang Jugendlicher mit neuen Medien. Weiter bestand für 
die Teilnehmer der Fachtagung die Möglichkeit verschiedene Stationen und Bereiche der 
Marsberger Kinder- und Jugendklinik zu besichtigen. Mit einem großen Abschlussplenum, 
bei dem offene Fragen besprochen und lebhaft diskutiert wurden, endete der 5. Regionale 
Fachtag BAG-NRW in der Einrichtung des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe (LWL).  

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 
Millionen Menschen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 21 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der 
größten deutschen Hilfezahler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Be-
hinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen wer-
den. Ebenso engagiert er sich für eine inklusive Gesellschaft in allen Lebensbereichen. Die neun kreisfreien Städte und 
18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, dessen 
Aufgaben ein Parlament mit 101 Mitgliedern aus den westfälischen Kommunen gestaltet. 


